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Linksextreme Strukturen in Stadtfeld 

 

 
 
Sehr geehrter Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
seit vielen Jahren ist der Stadtteil Stadtfeld-Ost in Magdeburg bekannt für seine dort 
ansässigen linksradikalen Strukturen. Graffitis und Aufkleber mit linksradikalem und -
extremistischem Inhalt verschandeln vielerorts das Straßenbild, die alljährlichen 
Demonstrationen haben ihren Startpunkt zumeist in diesem Stadtteil. Des Weiteren befindet 
sich mit dem Infoladen Magdeburg ein zentraler Treffpunkt der linksradikalen Szene in der   
Alexander-Puschkin-Straße 20. Der Angriff auf einen AfD-Infostand während der 
Kommunalwahl in Magdeburg, bei welchem innerhalb einer Stunde circa 40 gewaltbereite 
Linke auf dem Olvenstedter Platz mobilisiert werden konnten, sowie ständige 
Beschädigungen und/oder Entwendungen von AfD-Werbematerial in diesem Stadtteil 
beweisen weiterhin eindeutig die undemokratischen Einstellungen eines nicht 
unwesentlichen Teils der dort ansässigen linken Strukturen. 
 
Um einen Gesamtüberblick zur Thematik zu gewinnen frage ich Sie deshalb: 
 

1. Was tut die Stadt detailliert gegen die immer weiter ausufernde Beschmierung von 
fremden Eigentum mit Graffitis und Aufklebern in Stadtfeld-Ost? 
 

2. Wer ist Eigentümer des Hauses in der Alexander-Puschkin-Straße 20? In welchem 
Rechtsverhältnis über die Räumlichkeiten steht der Eigentümer mit dem 
linksextremen Infoladen? 
 

3. Wird der Infoladen in der Alexander-Puschkin-Straße 20 oder sein Trägerverein „Kiez 
Kultur Leben (e.V.)“ von Seiten der Stadt finanziell unterstützt? Wenn ja, auf welcher 
Grundlage findet dies statt? 
 

4. Gibt es Programme gegen linksradikale und linksextremistische Strömungen in der 
Landeshauptstadt? Falls ja, wie genau sehen diese aus? Falls nein, warum erachtet 
die Stadt diese als nicht notwendig? 
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5. Hat die Stadt Kenntnis von einer wie auch immer gearteten Zusammenarbeit 
bekannter linksradikaler Strukturen und ehemaligen bzw. aktuellen Stadträten in 
Magdeburg? 

 
 
Die Anfrage soll schriftlich beantwortet werden. 
 
 
 
 
Christian Mertens 
Stadtrat 
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